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Der Verein «Stille Helden» hat zu-
sammen mit der Leserschaft der
Coop-Zeitung (via Online-Voting)
Philipp Seidenberg zum «Stillen
 Helden 2011» erkoren. 
Mit einer kleinen Feier im Musiksaal
des Stadthauses wurde er geehrt.
Mit dieser, zum zweiten Mal verlie -
henen Auszeichnung will der Verein
Menschen ehren, die im Stillen arbei-
ten und die man nicht so recht wahr-
nimmt, wurde an einer Ansprache
 erklärt. 
Zürich verdanke Philipp Seidenberg
viel, so den Rosenhofmarkt, die Bou-
levard-Cafés, die erste esoterische
Buchhandlung Europas, die Grün-
dung der Unternehmergemeinschaft
Niederdorf und vieles mehr. Seine
grosse Familie dürfe zu Recht stolz

sein auf ihn. – Philipp Seidenberg
antwortete in seiner kurzen Gegen-
rede, die Ehrung komme zwar ein
bisschen spät, er werde demnächst
94 Jahre alt. Sodann entschuldigte er
sich bei den Zweit- und Drittplatzier-
ten, dass er und nicht sie gewonnen
hatte: «Es tuet mer herzlich leid.»
Doch er freute sich dennoch und er
genoss sichtlich diese überraschen-
de Anerkennung für sein Wirken. 
Vom Verein «Stille Helden» erhielt er
eine Zinnkanne überreicht, seitens
der Stadt einen prächtigen Blumen-
strauss und von Zürich Tourismus
weitere Gaben.
Herzliche Gratulation zu dieser
 schönen Auszeichnung und ebenso
zum baldigen 94. Geburtstag, am 
3. Dezember! EM
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